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CH
Triphenylmethan

CH3 CH3 4,4’-Dimethylbiphenyl

CH3
CH3

CH2 CH3
3-Ethyl-1,7-dimethyl-

naphthalen

CH CH
2-Phenylethenyl-anthracen

C
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1,1-Diphenylethen
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1-Methyl-6-(3-tolyl)-
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C CH
Ethinylbenzen, Phenylethin

CH CH2

CH2 CH3

Ethylstyren

CH3 CH2 CH3

CH3

2-Ethyl-1,4-xylen

1. a) BegrÄnden Sie die besondere StabilitÅt von Benzen gegenÄber Additionen.

Der Benzenring ist mesomeriestabilisiert. Die -Elektronen bilden Äber und unter 
der MolekÄlebene eine Wolke von delokalisierten Bindungselektronen.

b) Wie lÅsst sich diese StabilitÅt experimentell feststellen ?

Bromwasser oder KMnO4-LÅsung werden nicht entfÇrbt.

2. Geben Sie je ein Beispiel (Struktur, Name) fÄr einen kondensierten und einen nichtkon-
densierten polycyclischen Aromaten an.

3. ErklÅren Sie am Beispiel der Nitrierung den Mechanismus einer elektrophilen Substitu-
tion am Benzenkern.

Die SchwefelsÇure spaltet die SalpetersÇure heterolytisch
HNO3 NO2

+ +  OH-

Das elektrophile Teilchen NO2
+ lagert sich unter Bildung eines positiven, mesomerie-

stabilisierten Komplexes am elektronenreichen Benzenkern an.

Der Komplex spaltet ein Proton ab, das vom OH--Ion aufgenommen wird.
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4. Ethylbenzen wird unter den folgenden Bedingungen mit Chlor behandelt. Welche Pro-
dukte (Formel, Name) entstehen hauptsÅchlich ?

a) unter Belichtung und bei Siedetemperatur

1-Chlorethylbenzen

b) Bei Raumtemperaur und AlCl3

2-Chlor-1-ethylbenzen und 4-Chlor-1-ethylbenzen

5. Welche Reaktionsprodukte (Name, Struktur) entstehen hauptsÅchlich bei der Nitrierung 
der folgenden Substanzen bei RT und mit SchwefelsÅure als Katalysator ?

a) Nitrobenzen

1,3-Dinitrobenzen

b) Toluen

2-Nitrotoluen und 4-Nitrotoluen

c) BenzencarbonsÅure

3-NitrobenzencarbonsÇure

d) Benzenamin

2- und 4-Nitrobenzenamin

6. Formulieren Sie die mehrstufige Herstellung der folgenden Verbindungen aus Benzen. 
Welche Reaktion lÅsst sich leichter durchfÄhren ?

a) 2-Nitrotoluen

+ CH3 Cl
AlCl3

CH3
+ HCl

CH3
+ HNO3

H2 SO4
CH3

NO2

oder
CH3

NO2

+ H2 O

LÇuft leichter, da Alkylgruppen auf die Zweitsubstitution aktivierend wirken, Sulfon-
sÇuregruppen aber desaktivierend.
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b) 3-MethylbenzensulfonsÅure

+ H2 SO4
H2 SO4

SO3 H
+ H2 O

SO3H
+ CH3 Cl

AlCl3
SO3 H

CH3

+ HCl

7. Geben Sie einfache Reaktionen an, mit deren Hilfe zwischen folgenden Stoffen unter-
schieden werden kann.

a) Cyclohexen und Benzen

Bromwasser wird nur von Cyclohexen entfÇrbt

b) Cyclohexan und Benzen

Benzen lÇsst sich mit AlBr3 und Brom substituieren

c) Toluen und Benzen

Toluen wird durch Kochen mit KMnO4 oxidiert

d) Ethylbenzen und Phenylethen

Phenylethen entfÇrbt Bromwasser

e) Phenylethin und Phenylethen

Phenylethin bildet mit AgNO3 einen Acetylid-Niederschlag


